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Liebe Mitglieder und Fans des TSV,

dies ist die 85. Ausgabe des TSV Echo. Der gesamte Verein möchte einmal der Echo-

Redaktion für deren großartige und unermüdliche Arbeit danken: Nina Bonhoff, Heinz 

Nattermann, Felix Bietenbeck sowie Karl-Heinz Baier. Danke, ihr vier!

Sportlich ist das erste Halbjahr sehr gut und erfolgreich verlaufen (mehr dazu im Heft). 

Ebenso erfolgreich war die Mitgliederversammlung vom 15.03., bei der einige Wahlen 

durchgeführt und wichtige Entscheidungen getroffen wurden (Protokoll unter www.tsv-

raesfeld.de/downloads).

Ein wichtiger Baustein für die Zukunft ist die neue Website, mit deren Hilfe die Kom-

munikation innerhalb des Vereins verbessert und Abläufe beschleunigt und vereinfacht 

werden. Wichtig: Jedes Mitglied muss nun aktiv werden und seinen Account prüfen: 

Informationen dazu auf Seite 2 im Heft sowie auf dem grünen Beileger. 

Engagierte Menschen 昀nden hier Anlaufstellen

Personen, die sich engagieren möchten, 昀nden viele Möglichkeiten dazu unter www.

tsv-raesfeld.de/jobs.

Ankündigung der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge des TSV Raesfeld e.V.

Wie bereits auf der Mitgliederversammlung erwähnt (s. Protokoll), sollen zum 01.01.2025 

die Mitgliedsbeiträge erhöht werden, um die in den letzten Jahren stark gestiegenen Kos-

ten und nötigen Investitionen des Vereins auch in Zukunft decken zu können.

Sportlich heiter weiter und alles Gute

Der Vorstand

André Brömmel, Karsten Meyer, Gerd Bleker und Frank Pierags.



Neue Website online
Mitgliederverwaltung, Ansprechpartner, Termine, News, Downloadbereich 
und vieles mehr unter www.tsv-raesfeld.de

Jedes Mitglied muss sich im Login-Bereich unter www.tsv-raesfeld.de/anmelden
anmelden. 

Warum eine neue Website sinnvoll ist



Wichtige Funktionen der neuen Website im Überblick

÷	Mitglieder-Bereich/-Login

÷	Termine und Kurse in getrennter Übersicht

÷	Aufgaben-Board

÷	>Stellengesuche<

÷	Separate News- und Blogbeiträge

÷	Newsletter

÷	Downloadbereich

÷	Antworten auf häu昀g gestellte Fragen (kurz FAQ)

÷	u.v.m.

Fehler melden, Berichte schreiben, Text und Bilder liefern

Obgleich die Website online ist, ist sie im Aufbau. Das bedeutet, dass jeder einzelne eingeladen 
ist, die Website auszubauen, zu bereichern, aktuell und interessant zu halten. Daher gilt: Wer An-
merkungen, Inhalte, Fotos etc. hat, die für die Mitglieder bzw. den Verein interessant sind, kann 
diese senden an website@tsv-raesfeld.de. Wichtig: Bilder sind essenziell, denn ohne sie kommen 
Informationen nur halb so gut an. Randnotiz: Wer Bilder liefert muss sicherstellen, dass er/sie 
über die Nutzungsrechte der Bilder verfügt. Ansonsten ist eine Veröffentlichung rechtswidrig.

Konzipiert, gestaltet und programmiert von Punktmacher GmbH

Die Website wurde bereits vor Monaten konzipiert, d.h. ein sog. Lastenheft erstellt mit den wich-
tigsten Funktionen. Punktmacher GmbH hat diese Aufgabe gern übernommen und zeichnet sich 
für die Technik verantwortlich. Für die Inhalte wiederum ist 3 wie bisher auch 3 der TSV Raes-
feld e.V. verantwortlich.
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Bericht der Rasen昀itzer 2023/2024
>3 3 2 3 1 3 TSV!<

Schon die jüngsten Fußballer fühlen sich unserem Verein verbunden und lernen von Beginn an, 

für welche Farben sie spielen. Nach jedem Training sowie vor und nach jedem Spiel wird voller 

Stolz der Vereinsname in den Himmel gebrüllt 3 eine tolle Tradition, die wir von unserem Vor-

gänger-Trainerteam übernommen haben.

Ohnehin sind die Rasen昀itzer der G-Jugend total begeistert dabei. Regelmäßig begrüßen wir über 
30 Kinder am Samstagvormittag, sodass wir die Gruppe aufgeteilt haben. Um 10 Uhr kommen 

die angehenden F-Jugendlichen, die schon eifrig den Torjubel der großen Stars nachahmen. Um 

11 Uhr werden sie dann von den ganz jungen abgelöst, bei denen mit teils schon genauso viel 

Ehrgeiz das Spielerische noch mehr im Vordergrund steht. Beide Gruppen haben in jedem Fall 

so viel Spaß, dass sie in der Regel länger trainieren wollen. Viele verabreden sich dann im Nach-

gang auf einem der Bolzplätze und zocken weiter. So entwickeln sich noch echte Straßenfußbal-

ler. 

Eine tolle Abwechslung zum Training bilden die Spielefeste. Insgesamt haben wir uns diese 

Saison rund zehn Mal mit anderen Mannschaften in dieser Turnierform (3 gegen 3 oder 4 gegen 

4) gemessen. Im einheitlichen Dress und möglichst schon mit der Wunschnummer des großen 

Vorbilds ging es in den direkten Wettkampf um Tore und Aufstieg auf das bessere Spielfeld, um 

am Ende möglichst auf dem >Champions League<-Platz zu spielen. Sieg und Niederlage sind 

in diesem Konzept aber nah beieinander, sodass auch schon früh gelernt wird zu verlieren. Das 

Allerwichtigste ist aber: Der Spaß steht im Vordergrund! Und davon haben die Kinder jede Men-

ge. Nur so ist zu erklären, welch großartigen Entwicklungssprünge alle Kinder im Verlaufe des 

Jahres gemacht haben.

Wir wollen uns abschließend bei allen Kindern bedanken: Es ist klasse, mit welcher Begeisterung 

ihr für den Sport, den wir alle so sehr lieben, bei den Trainings und Spielen mitmacht. Das er-

füllt uns wirklich mit Freude. Wir wünschen euch allen weiterhin genauso viel Spaß in der neuen 

Saison.

Genauso bedanken wir uns bei allen Eltern: Euch ist es nie zu schade ist, bei Training oder Spie-

lefest zu fahren, anzupacken, zu betreuen oder die Trikotwäsche zu übernehmen. Danke euch!

Last but not least geht noch ein Dankeschön an Anton Thomas und Tom Rickert, die beide einen 

Teil ihrer Freizeit opfern und uns regelmäßig beim Training samstags unter die Arme greifen. Es 

freut uns sehr, dass wir mit euch zwei Jugendspieler an unserer Seite haben, die für die Kinder 

damit tolle Vorbilder darstellen. 

Euer Trainerteam der Rasen昀itzer 23/24

Michael Franken und Matthias Finke



Werkstätte für Bildhauerei
und handwerkliche Grabmalgestaltung

GUIDO LÖCHTEKEN
Bildhauer- und Steinmetzmeister

Raesfeld · Ostring 19 · Tel. 02865/366 · Fax 02865/8682
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Chaos auf dem Rasen: Die Abenteuer der Fußball F-Jugend des TSV Raesfeld
In einem kleinen Örtchen namens Raesfeld, das für seine liebevoll chaotische Atmosphäre be-
kannt ist, gibt es ein besonderes Phänomen: die Fußball F-Jugend des TSV Raesfeld. Diese 
tapferen jungen Spieler haben es sich zur Aufgabe gemacht, den Fußballplatz zu erobern, auch 
wenn das manchmal bedeutet, sich selbst im Weg zu stehen - im wahrsten Sinne des Wortes. 
Das Team, das aus einer bunten Mischung von Nachwuchstalenten besteht, hat einen einzigarti-
gen Spielstil entwickelt, der von Hingabe, Enthusiasmus und einer Prise Verwirrung geprägt ist. 
Die Trainer versuchen verzweifelt, den kleinen Kickern die Grundlagen des Spiels beizubringen, 
während diese mit ihrer ungebremsten Energie und ihrem unberechenbaren Bewegungsdrang 
alles auf dem Platz durcheinander bringen. Bei einem typischen Spiel der F-Jugend kann man 
erwarten, dass die Spieler den Ball in alle Richtungen schießen, manchmal sogar in das eige-
ne Tor. Die Eltern am Spielfeldrand halten den Atem an, während die Spieler wie Wirbelwin-
de über den Rasen fegen, um den Ball zu erobern, und gelegentlich stolpern sie dabei über ihre 
eigenen Füße. Die gegnerischen Teams sind oft überrascht von der unkonventionellen Spielwei-
se der Raesfelder F-Jugend. Sie sind nie sicher, ob sie einem genialen Trick oder einem zufäl-
ligen Glückstreffer zum Opfer fallen. Aber eines ist sicher: Die Spiele sind immer voller Über-
raschungen und Lacher. Trotz aller Wirrungen und Missgeschicke haben die Spieler des TSV 
vor allem eins im Sinn: Spaß zu haben. Für sie geht es nicht nur darum, zu gewinnen, sondern 
auch darum, gemeinsam als Team zu wachsen und unvergessliche Erinnerungen zu schaffen. 
Also, wenn Sie das nächste Mal ein Fußballspiel der F-Jugend des TSV Raesfeld besuchen, sei-
en Sie darauf vorbereitet, sich köstlich zu amüsieren und vielleicht sogar den ein oder anderen 
neuen Tanzschritt zu lernen, denn auf dem Rasen ist bei diesen kleinen Fußballern alles möglich! 
 
Euer Trainerteam Bianca, Timm, Toni, Niels, Wilko und Heiko



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



10

E 2 Fußballjugend
Wir haben leider in der Rückrunde durch Unkonzentriertheit viele Punkte liegen gelassen, z.B. 

gegen Weseke nur 2:2 gespielt. In der Tabelle liegen wir momentan auf Platz 6.

Trotzdem sind wir mit viel Eifer beim Training dabei, meisten mit 15 Leuten, was nicht immer 

einfach ist für unsere Trainer. Derzeit trainieren wir viele lange und hohe Bälle, um uns da zu 

verbessern.

Das Passen fällt uns noch schwer. Auch wenn unser Spiel schon viel besser geworden ist gibt es 

noch einige Sachen, die wir verbessern müssen. Der Teamgeist ist super in unsere Mannschaft. 

Es macht mir viel Spaß mit den anderen zu kicken und zu lernen. Unsere Saison-Bilanz ist bis 

jetzt 3 Siege, 2 Unentschieden und 6 Niederlagen. Höchster Sieg 7:1, höchste Niederlage 9:0.

Als noch ausbaufähig, aber wir arbeiten dran, dass es in der D-Jugend besser wird.

Euer Michel
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100% Ökostrom

Mein Stadtwerke Strom Regio
Aus der Heimat. Für die Heimat.

Werden Sie Teil der Energiewende in unserer Region und 

beziehen Sie Ihren Strom direkt aus Ihrer Nachbarschaft, 

einschließlich des Windparks Coesfeld Letter Bruch. 

Gemeinsam gestalten wir eine saubere und grüne Zukunft.

Ein Unternehmen im EMERGY-Verbund



 

E1-Jugend

Ein Dank gilt den Eltern für die Unterstützung und vor allem für das Anfeuern und Mit昀ebern 
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Tabelle am 25.05.2024! 

(noch 2 Spieltage)

Mannschaft und Trainerteam:

3. Reihe v. l.: Simon Bleker, Jens Kösters, Klaus Schieren-

berg, Karsten Kaldun

2. Reihe v. l.: Ingmar Brömmel, Jamie Hillen, Niklas Kal-

dun

1. Reihe v. l.: Jannik Mümken, Laurenz Brömmel, Niklas 

Nolte, Timo Bleker und Moritz Thomas

Christa Bleker

(Betreuerin der E1-Jugend)
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Hallo, wir sind die D3!
Die Rückrunde unserer Mannschaft läuft gerade super. Aktuell liegen wir an der Tabellenspitze 

mit 6 Siegen, 1 Unentschieden und 1 Niederlage. Wir haben noch 2 Spiele vor uns und haben es 

selber in der Hand den Platz an der Sonne zu verteidigen. 

Die Entwicklung unseres Teams von der Hinrunde bis jetzt ist riesig. Jungs, macht weiter so!!! 

Bedanken möchten wir uns bei EC Holztechnik und Freiheit 24 für das Sponsoring.

Eure Trainer

Nina, Frank, Heiko und Phoebe.
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D1-Jugend JSG Raesfeld-Erle

Nachdem wir kurz vor Schluss die Quali昀kationsrunde zur A-Kreisliga verpasst haben, sind 
wir seit Februar 2024 in der B-Kreisliga unterwegs. Nach einem holprigen Start haben wir uns 

zwischenzeitlich bis auf Platz 1 vorgearbeitet. Dabei hat es sich das Team nicht einfach gemacht, 

sondern als Mannschaft jeden Sieg hart erkämpft. Umso ärgerlicher ist es, dass wir aufgrund 

nicht nachvollziehbarer Entscheidungen des Verbandes einen Abzug von drei Punkten sowie eine 

zusätzliche Schwächung für die letzten Spiele hinnehmen müssen. Die schon greifbare Meister-

schaft ist dadurch wieder in die Ferne gerückt. Trotz dieses Dämpfers beweist die Mannschaft 

gemeinsam Kampfgeist und versucht das Beste aus der Situation zu machen. Egal was kommt, 

ihr seid unsere Meister der Herzen. Trotzdem schauen wir mit Wehmut auf das kommende Sai-

sonende. Viele von euch begleiten wir seit euren Anfängen in der G- bzw. F-Jugend. Im Sommer 

werdet ihr fast komplett in die C-Jugend wechseln und wir Trainer werden in >Rente< gehen. 

Wir möchten uns bei euch für die tolle Zeit und die vielen schönen Momente bedanken. Für eure 

Zukunft wünschen wir euch weiterhin viel Spaß und Erfolg. Bestimmt werden wir mal ein Spiel 

von euch als Fans besuchen. 

Das Trainerteam der D1-Jugend

Oliver und Manuel 
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Elektro Welsing GmbH & Co. KG 

Marbecker Straße 6     46348 Raesfeld

Telefon: 02865 - 95171     Telefax: 02865 - 95173

E-Mail: info@elektro-welsing.de     Web: www.elektro-welsing.de

IHR ELEKTROFACHBETRIEB AUS RAESFELD.  

KOMPETENT, SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG.

....oder einfach mal reinschnuppern bei einem Praktikum.

Zum Osterkamp 20 in Raesfeld ï ! 0 28 65 / 60 82 - 0 ï www.sanicenter.com

Mach bei uns eine Ausbildung zum Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik. 

....oder einfach mal reinschnuppern bei einem Praktikum.

ï ï
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C-2-Jugend
Im Sommer 2023 kamen 20 Spieler aus den vorherigen C1, C2, D1 und D2 zusammen um ge-
meinsam in die neue Saison zu gehen. Schnell konnten sich diese zusammen昀nden und bildeten 
genauso schnell eine Einheit. Durch bestehende Freundschaften außerhalb des Vereins kamen ei-
nige neue Spieler hinzu, auch wollten einige Jungs wieder mit dem Fußball anfangen und fanden 
den Weg zu uns.

In die Winterpause gingen wir dann mit einem Kader von 31 Spielern, wodurch wir in die Über-
legungen gingen eine C3 zu melden. Diese kam zwar nicht zustande, allerdings wuchs zu der Zeit 
auch der Trainerkader von 3 auf 5 um die große Schar an Spielern gerade beim Training zusammen 
zu halten. Da einige Spieler immer mal wieder aufgrund anderer Verp昀ichtungen nicht an den 
Spielen teilnehmen konnten, hatten wir wegen der Kadergröße bei jedem Spiel trotzdem eine sehr 
tat- und schlagkräftige Mannschaft zusammen. Durch die Größe des Kaders konnte auch nicht 
jeder in jedem Spiel im Aufgebot dabei sein, trotzdem hat dies der sehr guten Stimmung in der 
Mannschaft nicht geschadet. Alle waren und sind immer mit sehr viel Herzblut dabei und es macht 
sehr viel Spaß mit den Jungs zu trainieren und zu spielen. 

Die Mannschaft zeigte von Beginn an, dass eine gute Qualität in ihr steckt. Sowohl in der Hin- als 
auch in der Rückrunde spielten wir jeweils lange um die Meisterschaft in der Kreisliga C mit. Lei-
der kam hin und wieder gegen vermeintlich schlechtere Mannschaften der >Schlendrian<, der uns 
einige wichtige Punkte kostete, andererseits war man gegen vermeintlich stärkere Mannschaften 
voll dabei und hat einige sehr gute Spiele abgeliefert. 

Hervorzuheben ist hierbei unser Spieler Zeid, der zum Stand 22. Mai 2024 bei 20 Einsätzen auf 
sagenhafte 42 Tore kommt und die Torjägerliste in unserer Liga mit großem Abstand anführt. 

Ein großer Dank der Mannschaft geht an die Fa. Poellka, die uns im Verlauf der Saison einen Satz 
Trikots gesponsert hat. 
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Wir bewegen Sie.

Omnibus Brömmel

Steinstraße 18, 46348 Raesfeld (Erle)

Telefon: 02865 10421

info@broemmel-bus.de

" Ausû ugs- und Gruppenfahrten

" Tagesausû üge, Städtetouren

" Kurzreisen, Clubreisen

" Linienverkehr

Informieren Sie sich auch auf www.broemmel-bus.de
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C1-Jugend
Moin zusammen!

Im letzten Halbjahr haben wir es leider knapp verpasst, uns für die A-Kreisliga zu quali昀zieren. 
Als Gruppen-Fünfter haben wir die Serie beendet, als Vierter wären wir in diesem Jahr in der A-

Kreisliga dabei gewesen. Leider waren die Leistungen am Ende nicht konstant genug, um dieses 

Ziel zu erreichen.

Also die Situation annehmen, und die B-Kreisliga aufmischen!

Das hat bis jetzt auch mehr als gut funktioniert. Aus den bisherigen 10 Spielen konnten wir be-

reits 9 Siege einfahren, lediglich eine Niederlage mussten wir hinnehmen.

Wir sind sehr überzeugend auswärts mit einem 4:0 gegen die SG Borken gestartet, welche wir im 

Rückspiel dann mit 3:0 besiegen konnten. 

Im 2. Spiel der Saison haben wir die Gäste aus Heiden mit 2:1 nach Hause geschickt, gegen die 

wir dann im Rückspiel unsere einzige Niederlage hinnehmen mussten.

Gegen Marbeck fuhren wir im 3. Spiel einen 5:2 Sieg ein. Ein Spiel, in dem wir gefühlt 15 

Tore hätten schiessen müssen, aber statt denn Ball im Tor unterzubringen, haben wir lieber den 

gegnerischen Torwart weichgeschossen. Leider kam es nicht zu einem Rückspiel, da uns die 

Marbecker kamp昀os die Punkte überlassen haben.

Als nächstes musste dann Ramsdorf auf unserem Platz antreten, welche in einem sehr überzeu-

genden Auftritt mit 5:0 besiegt wurden. Auch im Rückspiel waren wir gut drauf, und haben mit 

4:1 gewonnen.

In Erle haben wir auch ein Heimspiel ausgetragen, die JSG aus Lembeck/ Rhade/ Deuten wurde 

mit 7:0 nach Hause geschickt.

Das letzte Hinrundenspiel fand in Gemen statt. Aufgrund der Tabellenkonstellation eigentlich 

eine klare Angelegenheit, allerdings hatten wir beim 2:0 Sieg deutlich mehr Probleme, als uns 

lieb war.

Die Rückspiele gegen die JSG LRD und gegen Gemen stehen noch aus. Diese beiden Spiele 

werden wir gewinnen müssen, um Meister in der B-Kreisliga zu werden, da uns die Heidener mit 

gerade mal 2 Punkten Rückstand im Nacken hängen.

Alles in allem war es bis hierhin eine sehr überzeugende Runde der Jungs, aber für die letzten 

zwei Spiele heißt es, die Spannung hochzuhalten, damit wir unser Ziel erreichen!
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(den Spielern aus der Mannschaft, die sich auf dem Foto nicht wieder昀nden, sei gesagt: 

Kommt nächstes Mal alle zum Fototermin!!!)

Grüße von der C1!!!
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B-Jugend
Nachdem wir im letzten Herbst während der laufenden Hinrunde in die Kreisliga C gewechselt 

sind, haben wir dort fast alle restlichen Spiele sehr deutlich gewonnen. Wegen dieser erfreulichen 

Entwicklung hatten wir uns am Jahresende mit dem Gedanken getragen, zur Rückrunde doch 

wieder in der Kreisliga B anzutreten. Dies ist am Ende 3 rückblickend zum Glück 3 nicht zum 

Tragen gekommen, denn in den folgenden Spielen haben wir uns sehr schwergetan und mussten 

leider reihenweise Niederlagen einstecken.

Die Saison war dementsprechend zeitweise wirklich nicht vergnügungssteuerp昀ichtig und es 
bewahrheitet sich einmal mehr der bekannte Satz: >Es gibt keine Wunder, nur Training.< Bei 

unserem Kader aus 26 Spielern hatten wir in diesem Jahr in knapp der Hälfte der Einheiten we-

niger als 11 Spieler an Bord. Davon sind fünf Einheiten aufgrund der geringen Beteiligung ganz 

ausgefallen.

Bei Meisterschaftsspielen konnten wir zum Glück gelegentlich auf die Unterstützung aus der A- 

und C-Jugend zurückgreifen, wenn wir einmal knapp besetzt waren. Vielen Dank an alle, die uns 

da geholfen haben!

Zuletzt haben wir noch ein paar Erfolgserlebnisse gesammelt und die Spiele gegen den FC Mar-

beck (11:2) und Rot-Weiß Erkenschwick (6:4) auf heimischem Rasen torreich gewonnen. Alles 

in allem geht nun eine durchwachsene Saison zu Ende. Uns als Trainerteam bleibt es noch zu 

wünschen, in der nächsten Saison 昀eißig und mit frischem Mut wieder neu anzugreifen!

Frank, Alex und Michael



Ährenfeld 7 
46348 Raesfeld

Telefon: (02865) 20 44 64
E-Mail: info@vorholt-wuw.de

www.vorholt-wuw.de

Gas- und Wasserinstallation

Bad- und Sanitäreinrichtung

Heizungs- und Lüftungsanlagen

Solaranlagen und Wärmepumpen

Dichtheitsprüfung gemäß §61a LWG NRW

Wasserau!ereitung und Rohrreinigung



25

Auf gute Freunde !!  A- Jugend Saison 23/24
Wer hätte das erwartet&? 

18.Mai 2024   -   Kunstrasenplatz, Reken 

A-Jugend Topspiel der Kreisliga A zwischen SC Reken U19 und der JSG Raesfeld- Erle,

begleitet von vielen mitgereisten Anhängern, die wie ein 12. Mann hinter uns standen.  

18.36 Uhr - Schiedsrichter Johannes Westermann pfeift in diesem Moment das Spiel ab und der 

Jubel kennt keine Grenzen mehr.  Nun ist es amtlich. Mit diesem Sieg zogen wir endgültig an 

dem Favoriten aus Reken vorbei und entschieden im nächsten Spiel die Meisterschaft für uns! 

Ein riesiger Erfolg mit der vermutlich jüngsten A- Jugend- Truppe der gesamten Liga

Dabei begann die Saison alles andere als planmäßig&.

Mit dem ersten Etappenziel, der Quali昀kation zur Kreisliga A sind wir in die Saison gestartet. 
Nach einem eher durchwachsenen Start mit vielen Verletzten hat sich der Vorstand nach Abspra-

che mit den verantwortlichen Trainern der B- Jugend dazu entschlossen, Unterstützung zu leisten 

und einige Spieler an uns abzugeben. An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an alle 

Beteiligten. Das zeigt, wie gut Vereinssport funktionieren kann. Seitdem hatte sich unsere Perso-

nalsituation deutlich entspannt 3 die Ergebnisse bleiben aber vorerst aus. 

In Erinnerung geblieben ist unser Nachholspiel auf dem Borkener Ascheplatz, dass wir höchst 

unverdient mit 2:1 verloren und die Quali昀kation in diesem Moment in weite Ferne gerückt war.  
Frust und Enttäuschung machten sich breit. Wir wussten aber, dass sich irgendwann das Blatt 

drehen wird. Schließlich war genau dieses Spiel der Wendepunkt. Es folgten acht Siege in Serie 

und die verdiente Quali zur A- Kreisliga. 

Dort angekommen ging es zunächst darum, möglichst gut abzuschneiden. Ein Tabellenplatz unter 

den ersten Vier sollte schon drin sein. Aber recht schnell merkten wir 3 da geht noch mehr! Und 
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so haben wir uns zum Ziel gesetzt, so lange wie möglich ganz oben dabei zu bleiben, bis wir es 
plötzlich selbst in der Hand hatten. 

Dann war es so weit&. 

nach guten Leistungen und verdienten Siegen, aber auch schwierigen Momenten, die wir immer 
im Team mit viel Leidenschaft und Willen überstanden haben, hatten wir unser Endspiel!

Reken hätte dieses Spiel gerne vermieden, aber wir waren voller Vorfreude 3 denn wir konnten 
nur gewinnen. Diesen Tag hatten sich alle verdient und so starteten wir in dieses Spiel. Mit ma-
ximaler Überzeugung und einer 3:0 Führung. Alles schien angerichtet, aber Reken kam nochmal 
zurück und so schrumpfte unser Vorsprung auf 3:2. 

Die 2. Halbzeit zeigte, warum es so wichtig ist, gute Freunde auf dem Platz neben sich zu haben. 
Der Druck der Rekener wurde immer größer aber wir haben mit allem dagegengehalten, was uns 
zur Verfügung stand. Alle haben sich für diesen Sieg reingeworfen 3 auf und neben dem Platz. 
Wir wollten es einfach mehr. Diese Halbzeit war sinnbildlich für eine ganze Saison& auch wenn 
es mal nicht so läuft sind alle füreinander da. 

Und so hat sich dieses großartige Team aus >Jung und Alt< den Meistertitel geholt. 

Die Relegationsspiele zur Bezirksliga stehen noch aus, aber egal wie diese ausgehen&.es bleibt 
eine erfolgreiche Saison mit Spielen und Momenten, die in Erinnerung bleiben. 

Wir!    als Team!   &auf gute Freunde!   

Im Namen der gesamten Mannschaft ein großes Dankeschön an Alle, die uns in dieser Saison 
begleitet und unterstützt haben. Danke an den Jugendvorstand, Trainerteam B- Jugend, Vereins-
vorstand, Eltern, Sponsoren und alle, die mit uns sind& 



Ihr Servicepartner für alle Marken 

Verkauf von Neu- und  Gebrauchtwagen

Mobilität in allen Lebenslagen!

Ostring 18 · 46348 Raesfeld · 0 28 65 / 24 31 30

www.terhart-raesfeld.de
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Erfolgreiche Rückrunde der Fußballmädchenmannschaften U13 und U11/U9
Die Rückrunde brachte für unsere Mädchenmannschaften U13 und U11/U9 viele spannende und 

erfreuliche Momente. Beide Teams zeigten großen Einsatz und beeindruckende Fortschritte! 

U13: Ein starkes Debüt im Ligabetrieb

Unsere U13-Mädchenmannschaft nahm in dieser Saison zum ersten Mal am Ligabetrieb teil. 

Trotz anfänglicher Niederlagen zeigte die Mannschaft eine bewundernswerte Moral und Zusam-

menhalt. Die Spielerinnen ließen sich nie entmutigen und behielten stets ihren Spaß am Spiel. 

Dieser Einsatz zahlte sich aus: Beim Spiel gegen die JSG Oeding/Südlohn/Vreden 2 erzielte die 

Mannschaft ihr erstes Tor. Ein weiteres Highlight war das Spiel gegen Viktoria Heiden, bei dem 

die Mädels mit einem 0:0 den ersten Punktgewinn erkämpften. Diese Erfolge sind das Ergebnis, 

auf das wir in der nächsten Saison aufbauen möchten.

Ein besonderer Dank geht an alle Eltern, Fans und Unterstützer, die die Entwicklung dieser 

Mannschaft ermöglicht haben. Dank ihrer Hilfe und Begeisterung ist der Kader auf 18 Spieler-

innen angewachsen. Wir sind unglaublich stolz auf die Mädels und freuen uns auf die nächste 

Saison. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen!

U11/U9: Begeisterung und erste Erfolge

Auch unsere U11-Mädchenmannschaft trainierte 昀eißig weiter und konnte Anfang Mai ihr erstes 
Freundschaftsspiel bestreiten. Der Höhepunkt dieses Spiels war das allererste Tor der Mann-

schaft, ein Moment, der besonders wichtig für die Mädels war. Die Begeisterung für den Fußball 

ist auch bei der U11 groß: 16 Mädchen trainieren inzwischen regelmäßig und freuen sich auf die 

kommende Saison, in der sie erstmals im Ligabetrieb antreten werden.

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die uns unterstützen und diese Erfolge möglich 

machen. Es ist wunderbar zu sehen, wie die Mädchen durch den Sport zusammenwachsen und 

ihre Fähigkeiten weiterentwickeln. Wir freuen uns auf die nächste Saison und auf viele weitere 

spannende Spiele und Erfolge.

Mädchenfußball

Die Rückrunde hat gezeigt, dass unsere Mädchenmannschaften auf einem großartigen Weg sind. 

Mit viel Einsatz, Freude und Teamgeist haben sie beeindruckende Fortschritte gemacht. Wir sind 

stolz auf jede einzelne Spielerin und freuen uns darauf, auch in Zukunft viele weitere Erfolge mit 

ihnen zu feiern. Danke an alle, die Teil dieser Reise sind und diese Entwicklungen unterstützen. 

Wir blicken gespannt und optimistisch auf die kommende Saison!

Milena, Sina und Nina (U13) 

Alex und Leonie (U11/U9)
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Saison 2023/ 2024 der 1. Damenmannschaft

Hallo Fußballfreunde,

im August 2023 starteten wir nach der Vorbereitung mit dem neuen Co-Trainer Maik in die Sai-

son. Mit anfangs noch wechselnden Spielerinnen in unserer Startelf mussten wir uns erstmal ein-

昀nden und konnten unsere Leistung nicht in allen Spielen ausreizen. Wir erlebten eine Berg- und 
Talfahrt mit Siegen gegen RSV Borken II, FC Marl, sowie SW Meckinghoven und Niederlagen 

gegen SV Lembeck und DJK Herten II.

Erst im Oktober waren wir dann an unsere Topform gelangt und absolvierten kampfstarke Spiele 

gegen BWW Langenbochum, SuS Concordia Flaesheim II, SC Reken und SG Horneburg, bei 

denen wir unverdienterweise den Platz nicht immer als Sieger verlassen haben.  Auf der Ziel-

geraden Richtung Winterpause mussten wir uns stark verletzungsgeschwächt leider gegen den 

starken RSV Borken I in einer Schlammschlacht auf Asche geschlagen geben.

Unsere Devise für die Rückrunde: >Alle Verletzen wieder auf die Beine kriegen, Kräfte mobili-

sieren und zurückschlagen!<

Gesagt, getan und so starteten wir im März 24 mit einem starken 3:2 gegen den Aufstiegsanwär-

ter SV Lembeck in die Rückrunde. Die Serie hielt an und wir waren zum Start der Rückrunde die 

spielstärkste Mannschaft der Liga nach 5 aufeinanderfolgenden Siegen.

Am 21.04.24 stand dann die Revanche gegen den BWW Langenbochum an und wir wollten 

unserem Trainer Jörg Wieck seinen sehnlichsten Geburtstagswunsch erfüllen und das Spiel ge-

winnen. Bis zur unnötig hingezogenen 99. Spielminute gelang es uns, das stark erspielte 2:2 zu 

halten. Doch dann kam der unverdiente Siegtreffer zum 3:2 der Langenbochumerinnen und der 

Schiedsrichter p昀ff zum Spielende.
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Zwei Wochen später reisten wir zum Viertplatzierten SuS Concordia Flaesheim II und versuchten 

uns von der bitteren Niederlage in Langenbochum zu regenerieren.

Das gelang uns! Wir waren top motiviert und in Torschusslaune. Mit einem 6:1 verließen wir 

zufrieden als Siegerinnen den Platz. Somit konnten wir auf den 6. Tabellenplatz klettern. In den 

nächsten beiden Spielen knüpften wir an unsere kämpferisch starke Leistung an. Gegen den 

direkten Tabellennachbarn SC Reken spielten wir unentschieden und gegen den SG Horneburg 

konnten wir auswärts nochmal drei Punkte mitnehmen. Unser letztes Spiel der Saison gegen 

RSV Borken konnten wir 9:2 für uns entscheiden und somit eine sehr erfolgreiche Rückrunde auf 

Platz 4 der Tabelle mit 9 Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage abschließen.

Außerdem konnte sich Mulle mit 42 Toren als Torjägerin der Liga durchsetzen. Starke Leistung 

Mulle!

Im Verlauf der Saison zogen RSV Borken II und DJK Herten II ihre Mannschaften leider zurück, 

was die Tabelle nochmal durcheinander würfelte und die Mannschaften in unserer Liga auf 12 

reduzierte.

Einen besonderen Dank wollen wir zum Ende der Saison unserem Trainer Jörg Wieck ausspre-

chen, der uns in den letzten 3 Jahren mit seiner humorvollen, herzlichen und ehrlichen Art beglei-

tet hat. Er hat sich dazu entschieden in den Ruhestand zu gehen, aber wird uns sicherlich noch an 

vielen Sonntagen fußballerische Fan-Unterstützung zukommen lassen.

Lieber Jörg, du hast uns auch in schlechten Zeiten mit deinen farbenfrohen Out昀ts und lustigen 
Sprüchen entertaint. Wir werden dich vermissen!

Ein weiteres Dankeschön widmen wir Maik, der uns im letzten Jahr fußballerisch begleitet hat 

und der ein oder anderen einen konditionellen Anstoß gegeben hat. Auch er hat sich entschieden, 

uns zu verlassen. Alles Gute für dich!

Zu guter Letzt noch einen riesigen Dank an Nina, die nach ihrer Verletzung eine weitere Co-Trai-

ner Rolle eingenommen hat und uns in allen Trainingseinheiten und Spielen begleitet und super 

gecoacht hat.

Wir freuen uns bereits auf die kommende Saison, in der uns Frank Pierags und Lukas Evers als 

neue Trainer unterstützen. 

Flotte fußballfreie Zeit und bis dahin!
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Erste Herrenmannschaft
Die erste und damit historische Bezirksligasaison des TSV Raesfeld neigt sich dem Ende. Mit 
dem Ziel Klassenerhalt in die Saison gegangen spielten wir drei Spieltage vor Schluss sogar noch 
mit um den Aufstieg in die Landesliga.  
 
Aber der Reihe nach: Nach einer starken Punkteausbeute in der Hinrunde starteten wir mit 4 
Siegen in der Vorbereitung und dem Einzug ins Pokalhalb昀nale in das neue Jahr. Mit Rücken-
wind ging es somit in die ersten beiden Bezirksligaspiele im Jahr 2024. Auf dem extrem kleinen 
Kunstrasen in Merfeld erwartete uns ein Kampfspiel, bei dem wir in eine 5:2 Niederlage einwil-
ligen mussten. Der nächste Dämpfer folgte bei Eintracht Coesfeld. Trotz 80-minütiger spieleri-
scher Überlegenheit verloren wir das Spiel unglücklich mit 3:2.  
 
Von den beiden Niederlagen ließen wir uns jedoch nicht unterkriegen. Im Gegenteil. Die Mann-
schaft rückte noch enger zusammen und zeigte Charakter. Der 5:1 Heimsieg gegen die Viktoria 
aus Heiden war der Startschuss einer 11 Spiele andauernden Serie von ungeschlagenen Bezirks-
ligaspielen. Als besondere Highlights sind der 1:2 Auswärtssieg in Schöppingen sowie der 3:2 
Heimerfolg gegen den damaligen Spitzenreiter aus Stadtlohn, trotz zwischenzeitlicher Unterzahl, 
hervorzuheben. Eine Serie, die uns bereits einen Spieltag vor Schluss den vierten Tabellenplatz 
sicherte.  
Ein riesiger Faktor für diese Serie war sicherlich auch die überragende und dauerhaft anhaltende 
Unterstützung der Fans, für die kein Auswärtsspiel zu weit war. So wurde nach Schöppingen 
sogar ein Bus gechartert, um uns als Mannschaft zu unterstützen und dabei auch das ein oder 
andere Kaltgetränk genießen zu können. 

 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich für den Support bedanken und freuen uns euch alle 
auch in der nächsten Saison wieder am Spielfeldrand begrüßen zu dürfen.  
 
Die erste Bezirksliga Saison verlief somit deutlich besser als erwartet und hielt insgesamt einige 
Überraschungen und spektakuläre Zahlen parat. Strasso zum Beispiel erzielte mit Wettbewerb 
übergreifenden 13 gelben Karten nicht nur eine persönliche Bestmarke, sondern auch einen neu-
en Vereinsrekord. Noch beeindruckender waren allerdings die 37 (in Buchstaben: SIEBENUND-
DREISSIG) kassierten Tunnel, die Lukas Göring mit weitem Abstand zum Tunnelkönig kürten.

Wir freuen uns darauf in der kommenden Saison an unsere Leistung anzuknüpfen!
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Autohaus Josef Gudel 

GmbH & Co. KG

St. Sebastian 54 · 46348 Raesfeld

Autohaus Gudel-Ehlers 

GmbH & Co. KG

Industriestraße 13

46359 Heiden

www.vw-gudel.de

Das Autohaus Gudel bie-

tet alle genannten Punkte 

gleich an zwei Standorten 

– in Raesfeld und Heiden. 

Insgesamt 50 Mitarbeiter 

kümmern sich im tradi-

tionsreichen Familienunter-

nehmen um die Wünsche 

Volkswagen und Audi zum 

Einsatz kommen. Ein Rei-

fenservice inklusive fachge-

rechter Einlagerung sowie 

ein Hol- und Bringservice 

sind für das Autohaus 

selbstverständlich. „In allen 

Belangen ist Ihr Auto bei 

uns in guten Händen, dar-

auf können Sie vertrauen“, 

so Rita Gudel-Ehlers.

Ein gutes Autohaus 

erkennt man an sei-

nem breiten Angebot 

– ein besseres Haus 

überzeugt zudem mit 

kompetenter Bera-

tung und umfassen-

dem Service.

IHR FAHRZEUG

IN GUTEN 
HÄNDEN

Das Verkaufsteam hält 

attraktive Finanzierungsan-

gebote bereit und nimmt 

Kundenfahrzeuge gerne 

zeitwertgerecht in Zahlung.

Aber auch nach dem Kauf 

sind Fahrzeuge (auch Nutz-

fahrzeuge) im Autohaus 

Gudel in guten Händen. 

Das ausgebildete und ge-

schulte Team kümmert 

sich auf Wunsch um 

regelmäßige Inspektionen, 

Servicearbeiten sowie 

Haupt- und Abgasuntersu-

chungen, setzt Fahrzeuge 

aber auch nach Unfällen 

wieder instand. „Dafür 

steht uns modernste Tech-

nik zur Verfügung“, so 

die Geschäftsführer, die 

hervorheben, dass bei al-

len Arbeiten ausschließ-

lich Originalersatzteile von 

und Anliegen 

ihrer Kunden. 

Die hohen Ansprü-

che an die tägliche Arbeit 

beginnt im Autohaus Gu-

del bei der individuellen 

Beratung beim Autokauf 

– egal, ob Neuwagen aus 

der umfangreichen Pro-

duktpalette mit individu-

ellen Sondermodellen, EU 

Neuwagen, Jahreswagen 

von Volkswagen oder eines 

Gebrauchtwagens (geprüft 

durch die Volkswagen AG). 

„Wir nehmen uns Zeit, um 

den Kunden individuell be-

raten zu können“, verspre-

chen die Geschäftsführer 

Rita Gudel-Ehlers und Jür-

gen Ehlers.

Verkauf Raesfeld 

und Heiden: 

v.l. Thorsten Schwering,

Tobias Schlusemann,

Daniel Buß

Service Heiden: 

v.l. Armin Ehlers, Christian Unnebrink, 

Sascha Cullmann

Service Raesfeld:

v. l. Andreas Brandt, Stefan Dämmler, 

Reinhold Skowronek, Armin Ehlers
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Wir suchen neue Übungsleiter für das Kinderturnen/Eltern-Kind-Turnen 

Ich bin Inga Thomas und seit 2012 aktiv als Übungsleiterin beim TSV - erst vom Eltern-Kind-
Turnen, dann vom Kinderturnen und seit 2019 auch der Leichtathletik verschrieben. Ich bin 
damals in den Job so >reingerutscht<, die damalige ÜL hörte auf, ich habe gerade mit meinem 
Ältesten beim Eltern-Kind-Turnen angefangen und nun stand auf der Kippe, ob die Gruppe 
weiter statt昀nden könnte. Da es mir sehr wichtig ist, dass meine Kinder in Bewegung sind, aber 
eben nicht nur meine, sondern am besten alle, habe ich mir kurzerhand überlegt das Training 
zu übernehmen. Im ersten Moment überlegt man natürlich, ob man die Verantwortung für so 
viele Kinder übernehmen möchte und natürlich auch über die Gestaltung des Trainings und die 
>Schlüsselgewalt< für die Halle, aber da kann ich eigentlich sofort den Wind aus den Segeln 
nehmen, mir ist nie ein Kind verloren gegangen, außer kleineren Verletzungen ist auch nie 
etwas Schlimmes passiert (bis jetzt - toi, toi, toi), für den Stundenaufbau gibt es unzählige Ideen 
im Internet und tollen Büchern und den Schlüssel habe ich auch nie verloren (naja das wäre 
gelogen, ein paarmal habe ich geschwitzt, da ich ihn verlegt habe - meistens in den Tiefen der 
Handtasche). 
In meiner Jugend habe ich als Übungshelfer und später Übungsleiterin in meinem damaligen 
Verein schon Gruppen unterstützt und geleitet und zu dem Zeitpunkt auch den Schein gemacht. 
Das bietet einem einige Vorteile, da man dort natürlich lernt den Trainingsaufbau zu gestalten 
und Tipps für den Umgang mit den Kindern erhält und die Grundlagen der 1. Hilfe.  Der 
TSV unterstützt die Ausbildung zu 100%, das heißt, wer Lust hat Gruppen zu leiten oder zu 
unterstützen kann sich natürlich auch für eine Übungsleiterausbildung anmelden, aber das ist 
nicht zwingend notwendig. Auch ohne diese Ausbildung kannst du uns beim Kinderturnen  (oder 
auch anderen Sportarten) unterstützen. Wir >alten Hasen< helfen dir sehr gerne und keiner muss 
ins >kalte Wasser< springen und alleine durchstarten. 
Warum schreibe ich das alles? Weil ich mich nun aus dem Kinderturnbereich rausziehe, meine 3 
Jungs sind ab dem Sommer alle aus dem Kinderturnalter raus, so dass ich mich >nur< noch der 
Leichtathletik, dem walk&talk und dem Fussball widme. 

Deshalb suchen wir dich, denn nun ist es wie vor 12 Jahren  - in der Gruppe, die ich mit Irina 
Stelter und unseren 2 Sporthelfern Anton Thomas und Janus Bold leite, sind 30 Kinder. Wir 
haben diese Gruppe bewusst zu zweit geleitet, da immer mal einer von uns nicht konnte und 30 
Kinder im Alter von 4-6 Jahren für eine ÜL alleine zu viele wären. Irina leitet bereits donnerstags 
die Eltern-Kind-Turngruppe und ist Abteilungsleiterin, so dass sie auch schon gut eingespannt ist. 
Außerdem werden die interessierten Kinder eher mehr als weniger. Mir liegt es am Herzen, das 
Kinderturnen weiter aufrecht zu erhalten und im besten Fall sogar noch mehr Gruppen anbieten 
zu können. Die Kinder sind so dankbar und haben so viel Spaß an der Bewegung, am Spielen, an 
Bewegungsgeschichten, aber auch Entspannungsübungen. Oft ist weniger sogar mehr, man muss 
sich gar nicht >Gott weiß was< ausdenken. 
Du hast bis hierher gelesen, das zeigt, dass du nicht uninteressiert bist, melde dich bei uns. Irina 
und ich erzählen dir alles, was du für den Job wissen musst und du musst nicht alleine starten - 
wir helfen dir und freuen uns auf dich. 

Irina Stelter: 015201738266
Inga Thomas: 017171860649



35

W
ir b

era
ten

 S
ie g

ern
:

LV
M
-V
ersich

eru
n
g
sag

en
tu
r

Telefo
n

1
 : 0

 fü
r 

Ih
re S

ich
erh

eit!

 Fasselt O
HG

 Johann-W
alling-Str. 8

 46325 Borken
 (02861) 98 08 30

 info@
a-g-fasselt.lvm

.de
A

m
 R

a
th

a
u
s •

 R
a
e
sfe

ld
 •

 Te
l.: 0

2
8
6
5
 / 1

0
3
7
6

seit 18
9
5

W
ir m

a
ch

en
’s leck

er!





37



Bericht aus dem Ge-
meindesportverband 
Raesfeld
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Die Fahrschule für Pro昀s!

Raesfeld · Dorstener Straße 8

Borken · Im KinoCenter

Borken · Raesfelder Straße 53

Telefon 0 28 65 - 88 88

www.fahrschule-strothmann.de

" Berufskraftfahrer Aus- und Weiterbildung 
" Gabelstaplerfahrerschulung

" Schulung von Gefahrengutfahrern und Gefahrgutbeauftragten
" FES-Punkte-Abbau " Ladungssicherungsseminare

" LKW-Ladekran-Seminare " ext. Gefahrgutbeauftragter
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Badminton
Am Samstag, 17.02.2024 machte sich die Badmintonabteilung wieder auf ihre >Winterwande-
rung<.  Bevor es jedoch auf den Fußweg ging, wurde Ute Wesselmecking aus dem Ehrenamt ver-
abschiedet. Mehr als 20 Jahre war Ute für die Badminton-Abteilung in verschiedenen Funktionen 
und Aufgaben tätig. Angefangen 2003 als Fachübungsleiterin war sie seitdem in verschiedenen 
Rollen und Funktionen in der Badminton-Abteilung tätig. Auf sie war stets Verlass und sie hat 
immer und überall ausgeholfen. Leider hat sich Ute aus gesundheitlichen Gründen entschieden, 
ihre Ämter abzugeben.

Auch an dieser Stelle nochmals ein riesen Dankeschön für deinen ehrenamtlichen Einsatz in den 
ganzen Jahren!

Am Samstag, 17.02.2024 wurde sie somit verabschiedet. Viele aktive und ehemals aktive Mitspie-
ler waren zum Treffpunkt unserer Winterwanderung gekommen, um mit ihr anzustoßen und ein 
Abschiedsgeschenk zu übergeben. 

Danach machten wir uns auf zur Wanderung, die uns bis zum Gasthaus Starke führte, wo wir ab-
schließend den Abend ausklingen ließen.
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Es gibt aber auch noch Neuigkeiten zu vermelden.

Sowohl die Jugendlichen (U 19), als auch die Erwachsenen nehmen ab dem Sommer wieder am 

Mannschafts-Spielbetrieb teil.

Die Jugendlichen werden mit einer eigenen TSV-Mannschaft in den Spielbetrieb gehen, während 

die Erwachsenen sich als Spielgemeinschaft mit Heiden zusammenschließen, um dort mit einer 

Mannschaft in die neue Saison zu starten.

Selber Lust auf Badminton? Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitspielern. Jeder, der 

Interesse hat einmal Badminton zu spielen, ist herzlich eingeladen, bei uns beim Training vorbei-

zuschauen.

Die Trainingszeiten der Badmintonabteilung sind wie folgt:

Montags in Erle:

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Jugend und Erwachsene

Mittwochs in Raesfeld:

17.00 Uhr bis 18.15 Uhr: Kindertraining (7 bis 13 Jahre) 

18.15 Uhr bis 19.45 Uhr: Jugendtraining

19.45 Uhr bis 22.00 Uhr: Erwachsenentraining

Sportliche Grüße

Für die Badminton-Abteilung
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Ihre Gesundheitspartner vor Ort
Fragen Sie uns - wir beraten Sie gern.
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Abteilung Budo 3 Judo und Karate
JUDO

Gürtelprüfung Judo 

Da war die Freude groß und so manch einem der Judokas konnte man die Aufregung noch an-

sehen, als die Urkunde zur bestandenen Gürtelprüfung überreicht wurde. Intensiv hatten sie wo-

chenlang die verschiedenen Fall-, Stand- und Bodentechniken trainiert und legten erfolgreich die 

Prüfung zum nächsten Kyu ablegen. Die Prüfer waren sehr zufrieden und konnten Urkunden sowie 

neue Gürtel wie folgt überreichen:

Weiß-Gelb: Pit Ridder, Milan Voß, Mats Hinzelmann, Felix Makollus, Jonah Roth, Jarne Hansen, 

Vincent Kley, Paul Gathmann, Cajus Schulte-Kellinghaus, Henri Zegadlo, Louis Schleking, Mika 

Jagielski, Henri Makollus und Justus Rotthaus

Gelb: Til Korzen und Lukas Brömmel

Orange: Fynn Droste

Sandra Sonnet-Brockhaus
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KARATE

Gürtelprüfung Karate

Zu Beginn dieses Jahres konnten wir in zwei Steps die nächsten Gürtelprüfungen abnehmen. Am 

14.03. wurden die Weißgurte und eine Woche später, am 21.03.24 alle Farbgurte geprüft.

Hier die glücklichen Prü昀inge:  

Weißgurte: Elias, Nico, Jan, Leyla und Merle, vorne v.L.n.R. 

Farbgurte: Jonas, Lukas beide Grüngurt und Annalena mit Orangegurt, hinten v.L.n.R.

Herzlichen Glückwunsch euch allen!
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Lehrgang in Geldern

Am 20. April wurden wir vom Okinawa-Te Karate Verein zum Lehrgang nach Geldern eingeladen. 

Dieser Einladung sind wir auch gefolgt, weil das Programm interessant war, aber auch weil Charlie 

seine Gürtelprüfung noch ablegen wollte.

Nach vier schweißtreibenden Trainingseinheiten für alle musste Charlie dann auch noch als ein-

ziger die Prüfung zum Orangegurt antreten. Diese konnte er vor den Augen der Gelderner Prüfer 

erfolgreich ablegen. Jungs, gut gemacht! Dies zeigt auch, dass die Raesfelder Karatekas außerhalb 

des eigenen Dojos gute Leistungen zeigen.

Lehrgang-Teilnehmer aus Raesfeld: Stefan, Oskar, Quentin, Frank und Tobias (die Trainer des 
Lehrgangs), Antje, Charlie, Jonas und Justin, v.L.n.R.

Stefan Walke



Fahrzeuglackierung
Beschriftung GmbH

Brinker Stegge 15
Raesfeld

Tel. 02865 / 7800
www.vinnepand.de

Hotel &
Restaurant.

Restaurant mit Sonnenterrasse.
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Bericht TT-Abteilung 

Der Sommer 3 Echo 3 Bericht beginnt traditionell mit einem Blick auf die abgelaufene Saison 

2023/2024.

In der zurückliegenden Spielzeit haben wir mit vier Herren und einer Jugendmannschaft am Spiel-

betrieb des neu geschaffenen Tischtennis Bezirkes Münsterland / Hohe Mark teilgenommen. 

Die 1. Herrenmannschaft trat in der 2. Bezirksliga Gruppe 1 an und traf dort ausschließlich >be-

kannte< Vereine aus dem ehemaligen Kreis Westmünsterland. Als letztjähriger Absteiger aus der 

früheren Bezirksklasse ging die Erste als einer der Favoriten auf den Meistertitel ins Rennen, 

zumal die Mannschaft durch den Neuzugang Norbert Konicek gegenüber dem letzten Jahr stär-

ker besetzt war. Diesen Vorschusslorbeeren wurde die 1. Mannschaft auch gerecht, denn über die 

gesamte Saison gehörte man zu einem Spitzentrio, dass den Titel unter sich ausmachte. Am Ende 

landete die Erste mit 27:9 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz und steigt gemeinsam mit TTC Gro-

nau und SuS Legden in die nächsthöhere Klasse, die 1. Bezirksliga, auf. 

Die 2. Herrenmannschaft spielte in der 1. Bezirksklasse Gruppe 1 und hatte es dort auch mit Geg-

nern aus dem ehemaligen Kreis Emscher 3 Lippe zu tun. Als Aufsteiger wollte man sich zunächst 

in der Klasse etablieren und den Abstieg vermeiden. Dieses Ziel war jedoch schon nach der ersten 

Saisonhälfte erreicht, so dass die Zweite ohne Druck die Rückrunde bestreiten konnte. Dies führte 

aber auch dazu, dass man nur noch in wenigen Spielen mit kompletter Mannschaft antrat, so dass 

am Ende ein 6. Tabellenplatz bei 38:34 Punkten heraussprang. Am letzten Spieltag war aufgrund 

von Urlaub, Krankheit und erforderlicher Ersatzstellung kein Spieler der 2. Mannschaft verfügbar, 

so dass die komplette Dritte als Zweite spielte und mit einem 6:4 Sieg gegen Kirchhellen zeigte, 

dass die 3. Mannschaft auch in dieser Liga bestehen kann.

Die 3. Herrenmannschaft spielte in der 3. Bezirksklasse Gruppe 4 und war in dieser Klasse weit-

gehend unterfordert; die meisten Spiele wurden deutlich gewonnen. Allerdings gab es in dieser 

Spielklasse eine weitere sehr ambitionierte Mannschaft. SUS Hochmoor II trat 3 zumindest in 

den entscheidenden Spielen gegen unsere Dritte 3 mit einer Mannschaft an, die von der Stärke her 

mindestens zwei Klassen höher spielen müsste. So verlor die 3. Mannschaft diese 2 Spiele und 

belegte am Ende mit 54:10 Punkten den zweiten Platz. Dieser berechtigt zum Aufstieg in die 2. 

Bezirksklasse, wo die Dritte auch eine gute Rolle spielen kann.

Die 4. Herrenmannschaft spielte gemeinsam mit der Dritten in der 3. Bezirksklasse Gruppe 4 und 

ebenfalls dort eine gute Rolle. Mit 37:27 Punkten konnte man die Saison auf Platz 4 abschließen 

und wird deshalb auch in der nächsten Saison in dieser Klasse vertreten sein. Es bleibt allgemein 

zu hoffen, dass die großen Leistungsunterschiede insbesondere in dieser Klasse nur auf die noch 

bestehende Unwucht bei der Gruppeneinteilung im neuen Bezirk zurück zu führen war und es im 

nächsten Jahr insgesamt ausgeglichene Spielklassen geben wird.

Im Nachwuchsbereich waren wir mit einer Jugendmannschaft in der 2. Bezirksliga Gruppe 1 U 

19 vertreten.

Dort erreichte die Mannschaft einen 7. Tabellenplatz bei 28:44 Punkten. Bedenkt man, dass viele 

der eingesetzten Spieler / -innen noch weitaus jünger waren als ihre Gegner, ist das erzielte 
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Ergebnis zufriedenstellend. Sollte das Team im Stamm zusammenbleiben, dürfte schon in der 

nächsten Saison eine weitaus bessere Platzierung zu erwarten sein.

An dieser Stelle ein Lob an die für das Jugendtraining Verantwortlichen. Benni Brömmel, Man-

ni Jäschke und Thomas Uhrmeister bieten den TT-begeisterten Kids ein interessantes Trainings-

programm. Dabei werden sie von wechselnden Assistenztrainern aus den Seniorenmannschaften 

unterstützt.

Am 8.3.2024 fand die Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung statt. Abteilungsleiter 

Klaus Gesing konnte dazu 16 Teilnehmer begrüßen. Bei den turnusmäßigen Vorstandswahlen wur-

den Klaus Gesing als Abteilungsleiter einstimmig wiedergewählt.

Auf Einladung der befreundeten Tischtennis- Abteilung des TV Borken waren wir am 04.05. zum 

Sommerfest in Hoxfeld eingeladen. Mit ca. 20 Personen verbrachten wir dort einen schönen Nach-

mittag.

Vor der Sommerpause am 24. und 25.5. ermittelten wir dann noch unsere Vereinsmeister, die beim 

anschließenden Saisonabschluss gebührend gefeiert wurden. 

 

Vereinsmeister in der Jugendklasse wurde am 24.05.2024 Lukas Harnath,

unser größtes Talent im Nachwuchsbereich.
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Spannende Spiele am 24.05.2024 in der Doppel-Konkurrenz

Nach der Sommerpause wartet dann gleich ein weiteres Highlight. Am 03.08. machen wir eine 
Kanutour auf der Lippe.

Abschließend wie immer noch ein Hinweis auf unsere Trainingszeiten. Unser Nachwuchs trainiert 
jeweils dienstags und freitags von 17.30 3 19.00 Uhr in der Sporthalle zum Michael und wird dabei 
von kompetenten Übungsleitern betreut, die auch den Anfängern das TT 3 Spielen näherbringen. 
Die Senioren trainieren an den selben Tagen jeweils im Anschluss an das Nachwuchstraining von 
19 Uhr an. Wer Spaß am Tischtennis hat ist jederzeit herzlich willkommen.

Thorsten Freikamp
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Tennis
Der TSV und das Weihnachtswunder 

 

Die besten Ideen entstehen morgens um 3.30 Uhr im Auto. 

 

Die Idee, ein Tennisturnier fürs WDR 2 Weihnachtswunder zu planen, stand für Nadine Springer 

und Anke Brüggemann schnell fest. Es stellte sich nur die Frage, wie kommt man an möglichst 

viele Spenden. 

 

Das Zauberwort hieß Doppelfehler, in unserer Hobbyliga eines unserer größten Feinde. Also zack 

war auch schon die nächste Idee geboren: pro Doppelfehler 2 Euro >Strafe<. 

 

Der Plan war geschmiedet, nun hieß es noch, sich beim WDR zu bewerben. Eine Reaktion ließ 

nicht lange auf sich warten! Das WDR - Team meldete sich, ob wir unser Turnier nicht live im 

Radio vorstellen wollten. WOW! Der TSV Raesfeld live im Radio! Thorsten Schorn führte sou-

verän und lustig durchs Interview mit Nadine. 

 

Das Turnier am 17.12.2023 war stark besetzt und somit die Chance auf viele Doppelfehler gege-

ben. Spannende Ballwechsel, viele lachende Gesichter, gute Laune und leckere Kuchen machten 

die Veranstaltung zu einem grandiosen Tag! Es war mit Sicherheit nicht >das miserabelste Ten-

nisturnier, was jemals im Westen ausgetragen wurde<, wie Thorsten Schorn vorab im Interview 

unkte. 

 

Die Wahnsinnsspendensumme von 1529 ¬ bereitet uns heute noch Gänsehaut. Das Geld brachten 

Anke und Nadine natürlich persönlich nach Düsseldorf zum Glashaus des WDR 2 und erlebten 

trotz Regens einen unvergesslichen Abend in unserer Landeshauptstadt. 

 

Ein großes Dankeschön gebührt unseren Sponsoren: 

- Erlebniswelt Sport 

- Tischlerei Büsken 

- Wasser und Wärmetechnik Vorholt 

- LVM Ingo Nattefort 

 

Das Engagement der Sponsoren und aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer trug maßgeblich zum 

grandiosen Erfolg des Raesfelder Weihnachtswunders bei. 

Was gibt es neben diesem Mega-Event, das nach einer Wiederholung schreit, sonst noch aus der 

Tennisabteilung zu berichten:

- Zweimal Clubtennis in der Halle Pröbsting mit viel Spaß und Geselligkeit

- Klassenerhalt aller Teams in der Winterrunde

- Fleißige Hände, die für unseren Sandkasten und die Rasen昀äche vor dem Clubhaus ge-

sorgt haben (Danke an unseren Chef Markus >Zottel< Hoffjann). Hoffentlich erblühen 

die Wildblumen noch!
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- Eine tolle Saisoneröffnung am 21. April mit unglaublich vielen Familien und Kindern, 

die sich im Tennis versucht haben

Für alle Tennisinteressierten und die, die es werden wollen oder Tennis einfach mal ausprobieren 

wollen, hier noch einige wichtige Termine:

- Clubtennis für alle jeweils freitags am 21.06.24, 12.07.24, 09.08.24, 06.09.24 (jeweils 

ab 17 Uhr)

- Montags ab 18 Uhr Tennis für alle, Mannschaftsspieler oder Anfänger, ohne vorherige 

Anmeldung

Nach dem Weihnachtswunder ist vor dem Weihnachtswunder!! Auf eine erfolgreiche Sommer-

saison 2024!!
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 Landwehr 52, 46325 Borken      Tel.: 0 28 61 / 92 17-0      www.rehmsdruck.de      info@rehmsdruck.de

18.000 m² 
voller Ideen und Technik 

24

Offset- & 
Digitaldruck Mailing Verpackung Buchbinderei Webshops

UNSER BETRIEB

Mit rund 150 Mitarbeitern und einem hochmodernen  

Maschinenpark gehören wir, die Rehms Druck GmbH, 

zu den leistungsstärksten Druckereien aus der 

Region. Seit vielen Jahrzehnten sind wir als Full- 

Service-Druckerei in den Bereichen Akzidenzdruck, 

Verpackungsdruck und Dialogmarketing (Print & 

Online) erfolgreich tätig.

DIE BEREICHE UNSERER 
FULL-SERVICE-DRUCKEREI 

� Lithogra昀椀e (Bildretusche und Montage)
� Layout- und Gra昀椀kservice
� Web2Print Webshops für B2B und B2C

� Druck im Offset- und Digitaldruck

� Stanz- und Verklebung von Verpackungen

� Weiterverarbeitung bis zum fertigen Endprodukt

� Konfektionierung maschinell und in Handarbeit

� Lettershop

� Versandlogistik



 Sportler
Beratung

optiktinnefeld
tinnefeldhoerenundsehentinnefeldhoerenundsehentinnefeldhoerenundsehen



Am 04.02.24 fand im Clubraum des TSV Raesfeld die Übergabe der 

Sportabzeichen- Urkunden statt.



Bleibt gesund und 昀t&.
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Kauffrau/-mann 
für Büromanagement 

(m/w/d)

Kauffrau/-mann für
Marketingkommunikation

(m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik 
(m/w/d)

Kauffrau/-mann im
eCommerce

(m/w/d)

Automobilkauffrau/-mann 
(m/w/d)

Kfz-Mechatroniker*in Pkw
(m/w/d)

Fachinformatiker*in für 
Anwendungsentwicklung 

(m/w/d)

Mediengestalter*in
Digital und Print

(m/w/d)

Bewirb Dich ab sofort für das Ausbildungsjahr 2023! Einfach über unsere Homepage unter: www.herbrand.de/ausbildung 

Kfz-Mechatroniker*in Nfz
(m/w/d)

STRAHLENDE AUSSICHTEN.

FÜR DAS JAHR 2023 SUCHEN WIR 50 NEUE AUSZUBILDENDE.

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:
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Inh. Frank Steinkamp 

Geprüfter Bilanzbuchhalter / IHK 

Betriebswirt / HWK 

Wir machen Ihre lfd. (Bau)Lohn- und Gehaltsabrechnung* 

und erledigen Ihre lfd. Belegerfassung*. Fordern Sie unser 

Sorglos-Paket an.

Postfach 12 32  46344 Raesfeld 

Tel. 02865-603832 Fax 603833 

www.steinkamp-service.de 

info@steinkamp-service.de 
(*Tätigkeit im Rahmen des §6.4 StBerG) 



Hallo, wir sind die Turngruppen für die Kleinen in der Zweifachhalle Zum Michael in 
Raesfeld.

"

"

"

Turngruppen
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Leichtathletik 

Bouldern mit der Leichtathletik-Abteilung

Anfang des Jahres starteten wir am 21.01.2024 mit unserer Weihnachtsfeier für alle 
Leichtathleten in der Boulder Halle in Bocholt. Ca. 60 Kinder und einige Eltern als Begleitung 
kletterten in der Halle um die Wette. Es wurde über Kopf und bis zum höchsten Punkt geklettert, 
schwierige Routen erklimmt und im Toberaum einfach fangen gespielt. Es war eine super Aktion, 
die allen Spaß gemacht hat und bestimmt wiederholt wird. 

Gemeindemeisterschaften

Am 27.04.24 fanden nach einer langen Pause endlich wieder die Gemeindemeisterschaften in 
der Leichtathletik statt. Ein bisschen haben wir wegen des Wetters gebangt, aber es war uns zum 
Glück wohlgesonnen, so dass wir die Wettkämpfe überwiegend trocken durchführen konnten. 
Ca. 100 Kinder im Alter von 5-11 Jahren gingen in der Kinderleichtathletik in 8 Teams an den 
Start. 
Das Team >Wir sind 1. Klasse<  konnte in der AK U8 den 1. Platz ergattern, das Team >Die 
昀inken 6< haben bei der AK U10 den 1. Platz gemacht und >Die Super昀itzer< in der AK U12. 
Alle waren toll - egal welcher Platz. 
Gleichzeitig fand für die Ü12-Jugend ein Dreikampf statt. Hier konnten sich die 
Teilnehmer:innen im Weitsprung, Sprint und Werfen messen. 
Zum Abschluss fand noch der 800 m Lauf statt, dieser wurde von den Kindern als 
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Abschlusswettkampf des Tages genutzt und mit viel Spaß und Ehrgeiz nochmal alles an 

verbliebener Energie in diesen Lauf gelegt. 

Die Meisterschaft hat allen großen Spaß gemacht und wir haben durchweg positive Resonanz 

bekommen. Deshalb geht es schon bald in die Planung für 2025, um dieses Event wieder fest in 

unserem Leichtathletik Kalender zu etablieren. 

Volkslauf Schermbeck 

Der Volkslauf in Schermbeck am 5.5.24 war auch dieses Jahr für unsere Athleten:innen 

wieder ein voller Erfolg. Heidi Schmäing U12 über 2 km, Ole Niessing U 12 über 5 km, Fine 

Honvehlmann U12 über 5 km, Fiete Büsken U16 über 5 km, Carla Honvehlmann U14 über 5 

km und Michael Schmäing M45 über 5 km haben den 1. Platz erzielt.

Milan Voss U10 über 2 km und Anni Schmäing U14 über 5 km konnten den 2. Platz für sich 

gewinnen. 

Lotte Potthoff U12 über 2 km, Lotte Büsken U12 über 2 km (Hand in Hand ins Ziel gelaufen 

deshalb für uns beide 3. Platz), Frida Heisterklaus U14 über 5 km und Jakob Potthoff U16 über 

5 km haben den 3. Platz erreicht. 

28 TSV´ler sind gestartet und so konnten wir den Preis für den teilnehmerstärksten Verein 

ergattern. 
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Sporthelferausbildung

Wir haben 4 neue Sporthelfer. Eva Bleker und Florian Loker machten letzten Herbst die SH-I 

Ausbildung und schlossen Ostern die SH-II Ausbildung mit Erfolg ab. 

Liesbeth Brömmel, Janus Bold (im Herbst) Hanna-Sue Eigenwillig und Anton Thomas haben 

Ostern die SH-I Ausbildung abgeschlossen. Wir sind sehr stolz auf alle und sagen herzlichen 

Glückwunsch und vielen Dank, dass ihr eure freie Zeit dafür investiert habt und uns jede Woche 

so toll beim Kinderturnen und Leichtathletik-Training unterstützt. Ihr seid spitze!

Trainingszeiten der Leichtathletik 

Wer Lust hat mal bei uns schnuppern zu kommen, ist herzlich willkommen!

Unsere Trainingszeiten sind: 

1.Klasse: mittwochs 15-16.30 Uhr auf dem Sportplatz Ansprechpartner: Ramona Holtschlag, Eva 

Bleker, Liesbeth Brömmel, Florian Loker

2.-3. Klasse: mittwochs 15.30 - 17 Uhr, Sportplatz, Ansprechpartner: Thomas Fortmann, Hanna-

Sue Eigenwillig

4.-7. Klasse: mittwochs 15-16.30 Uhr, Sportplatz, Ansprechpartner: Inga Thomas, Barbara 

Mümken, Lena Galent

Für alle Altersklassen: freitags 16.30-18 Uhr, Sportplatz, Ansprechpartner: Thomas Fortmann
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Weitsprunganlage in Schuss bringen - danke an alle Helfer. Jetzt kann wieder besser trainiert 

werden. 
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Spannung und sportliche Höchstleistungen beim 36. Raesfelder Volkslauf

Raesfeld, 31.05.2024 3 Der diesjährige Raesfelder Volkslauf hielt das Orgateam Thomas Fi-
schedick, Silvia und Katharina Mühl, Norbert Nagel und Gabi Grewing im Vorfeld ganz schön 
in Atem: Bleibt das Wetter trocken? Doch wieder mal Glück gehabt!!! Temperaturen um die 20 
Grad und ein Mix aus Wolken und Sonne boten perfekte Bedingungen für die knapp 700 Teil-
nehmer. 

Die Percussion-Band >Banda Bagunca< aus Hamminkeln sorgte für zusätzliche Motivation ent-
lang der Strecke. Besonders an der Straße >Langenkamp< feuerten die Zuschauer die Läufer 
enthusiastisch an. Wäre toll, wenn das Beispiel sich auch auf andere Streckenabschnitte übertra-
gen würde. 

Über 50 Helfer stellten einen reibungslosen Ablauf sicher, entlang der Strecke, hinter den Ver-
sorgungsständen, beim Aufbauen und Aufräumen, bei der Siegerehrung. Danke euch auf diesem 
Wege schon einmal. Ihr seid einfach super und ohne euch wäre der Volkslauf nicht machbar!!!!! 
Danke auch an diejenigen, die die Cafeteria mit  leckerem Kuchen und Salaten bestückt haben, 
die Ergebnisse wurden von Vielen gelobt 3 ein Grund, warum viele Sportler und Besucher jedes 
Jahr wiederkommen. Erstmals konnten sich in diesem Jahr zusätzlich Läufer und Gäste am Stand 
des Biohofs Deitert mit frischem Obst und Gemüse versorgen.

Begeisternde Bambini-Läufe: 185 Kleinste eröffnen den Raesfelder Volkslauf

Der Laufreigen begann traditionell mit den Bambinis. In 4 Läufen der Jahrgänge 2017 bis 2021 
begeisterten die 185 Kleinsten nicht nur die Eltern. In der Altersklasse 2017/2018 siegte Julian 
Schulte-Terhart vom Michael KiGa vor David Raymond und Moritz Henke vom Silvester KiGa. 
Bei den Mädchen gewann Stera Mamou vor Mia Freitag von der Villa Purzelbaum und Maja 
Amar vom Lukas KiGa. 

Bei den kleinsten Jungs siegte Jakob Grotendorst von der Kita Waldwurm in der Altersklasse 
2019-2021 vor Tymo昀i Melnyk vom Lukas Kindergarten und Moritz Wallmeyer vom Michael 
KiGa. Bei den Mädels in dieser Altersklasse lief Eliza Sawicka vom Nikolaus KiGa als erstes 
durchs Ziel. 3 Sekunden später folgte Ella Spangemacher vom Kiga St. Martin und anschließend 
Juna Kube vom Purzelbaum. 

Den Kindergartenpokal für die meisten Teilnehmer sicherte sich erstmals der St. Martin Kinder-
garten. Fast 40 Kinder aus dieser Einrichtung gingen am Freitag an den Start. 
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Spannende Schülerläufe über 1000 m und 2,3 km

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr der erstmalige Lauf durch einen echten Startbogen, 

den die 1000m-Läufer als erste erleben durften. Pünktlich um 17 Uhr gingen 104 Schüler*innen 

der Jahrgänge 2013 bis 2018 an den Start, angefeuert von Moderator Thomas Fischedick und 

den begeisterten Fans. Niklas Kaldun vom TSV Raesfeld verpasste mit 3:28 min einen neuen 

Streckenrekord nur um eine Sekunde. Jamie Hillen aus Raesfeld und Deniz Albracht aus Voerde 

folgten zeitgleich mit 3:35 min.

Beim 2,3 km Lauf der Jahrgänge 2010-2016 dominierten Starter aus Münster und Drevenack das 

Siegertreppchen. Die besten Raesfelder, Toni Korzen und Timo Bleker, erreichten mit 9:59 min 

die Plätze drei und vier. 

Geehrt wurden auch in diesem Jahr nicht nur die schnellsten Läufer sondern auch die motivier-

testen und teilnehmerstärksten Schulklassen. Peter Epping vom TSV Raesfeld konnte in diesem 

Jahr die Klasse 1b der Sebastiangrundschule besonders ehren, die mit fast der halben Klasse zum 

Lauf angetreten war und dementsprechend den Wanderpokal in diesem Jahr verdient bei sich in 

den Klassenraum stellen darf.



gorie Anklang 昀ndet und sich lohnt.

Der letzte Startschuss des Tages 昀el um 19.15 





TSV RAESFELD
Menschen zusammen und in Bewegung bringen.

Ein Leben lang.

Menschen zusammen und in 

Bewegung bringen.
1. Trainer:innen, Betreuer:innen

2. Ehrenamtler:innen

3. Spieler:innen

4. Sponsor:innen

5. Vorstände

Der TSV Raesfeld e.V. existiert seit 

1961 und ist mit 1.270 Mitgliedern 

der größte Verein in Raesfeld/Erle. 

Der Verein bringt derzeit in 7 

Sportarten Menschen zusammen 

und in Bewegung.

Abteilungen des TSV Raesfeld e.V.

Badminton • Budo • Fußball • Leichtathletik • Tennis • Tischtennis • Turnen
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nachhaltig

(
Menschen 

verbinden
einladend

wertschätzend

organisiert

Verein

Mission Menschen

organisiert meint u.a.:

• unbürokratisch aber professionell

• verbindlich und meist schriftlich

• strukturiert arbeitend

• Ansprechpartner sind bekannt

• Aufgaben/Verantwortlichkeiten sind ûxiert

• Ziele werden deûniert und verfolgt

• es wird transparent und viel kommuniziert

nachhaltig meint u.a.:

• ökonomisch überlegt

• ökologisch abgewogen

• sozial verantwortlich handelnd

• langfristig denkend

• über den Tellerrand hinaus sehend

• visionär und ideenreich

• Dinge infrage stellen

wertschätzend meint u.a.:

• die Arbeit honorieren

• loben

• lächeln

• motivieren

• bestätigen

• Kommunizieren

• Feedback geben

einladend meint u.a.:

• herzlich sein und sich freuen

• zuvorkommend sein

• vorbereitet sein

• Verständnis zeigen

• aktiv Wissen vermittelnd

• zuerst gern und großzügig geben

Wir sind überzeugt, dass Menschen in 

Zukunft nicht allein sein möchten, 

sondern Gemeinschaft, Gesellschaft, 

Freundschaft, Gleichgesinnte Kontakte 

und Freunde suchen. Der TSV bietet 

Angebote, die Menschen jeden Alters 

zusammen zu bringen.

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.d
e

.d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r.
d
e

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

w
w

w
.p

u
n
k
tm

a
c
h
e
r

.p
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
 G

m
b
H

 •
P

u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 •
 G

m
b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 •
P

u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

 G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r 

G
m

b
H

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r

P
u
n
k
tm

a
c
h
e
r



Datenschutzerklärung des TSV Raesfeld e.V., im Folgenden >Verein< genannt:

1. Beitritt zum Verein
Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein seinen Namen und Vornamen, seine Adresse, 
sein Geburtsdatum, sein Geschlecht, seine Bankverbindung und Kontaktdaten wie Telefonnum-
mern und falls vorhanden seine eMail-Adresse auf. Diese Informationen werden in dem ver-
einseigenen EDV-System gespeichert. Jedem Vereinsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer 
zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organi-
satorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.    
   

2. Verbandsmeldungen   
Als Mitglied des Landessportbundes NRW und seiner sportspezifischen Verbände, z.B. Fußball- 
und Leichtathletik-Verband Westfalen, Westdeutscher Turnerbund, etc. sowie des Kreissportver-
bandes Borken als Unterstruktur des LSB NRW ist der Verein verpflichtet, seine Mitglieder an 
die Verbände zu melden. Übermittelt werden dabei Name, Geburtsdatum, Adresse und Kontakt-
daten (Telefon, Fax, eMail); bei Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z.B. Vorstandsmitglieder) 
zusätzlich die Bezeichnung ihrer Funktion im Verein. 

3. Pressearbeit

Der Verein informiert die Tagespresse, z.B. Borkener Zeitung, über Wettkampf- und Spielergeb-
nisse und besondere Ereignisse wie z.B. Volkslauf, Jugendturniere. Solche Informationen werden 
überdies auf der Internetseite des Vereins und auf der mobilen Applikation des Vereins für Smart-
phones (Vereins-App) veröffentlicht. Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vor-
stand einer solchen Veröffentlichung widersprechen. Im Falle des Widerspruches unterbleiben in 
Bezug auf das widersprechende Mitglied weitere Veröffentlichungen. Personenbezogene Daten 
des widersprechenden Mitglieds werden von der Homepage des Vereins und der Vereins-App 
entfernt.

4. Weitergabe von Mitgliedsdaten an Vereinsmitglieder
Der Vorstand macht besondere Ereignisse des Vereinslebens im Bereich sportlicher Leistungen 
und Ehrungen sowie Feierlichkeiten in der Vereinszeitschrift bekannt. Das einzelne Mitglied kann 
jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen Veröffentlichung widersprechen. Im Falle des 
Widerspruches unterbleibt in Bezug auf das widersprechende Mitglied eine weitere Veröffent-
lichung, mit Ausnahme von Ergebnissen aus Wettkämpfen und Meisterschaften.
Mitgliederverzeichnisse werden nur an Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder ausgehän-
digt, die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis der Mitgliederdaten 
erfordert. Macht ein Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner sat-
zungsmäßigen Rechte benötigt, händigt der Vorstand die Liste nur gegen die schriftliche Versiche-
rung aus, dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden.

5. Beendigung der Mitgliedschaft
Bei Austritt, Ausschluss oder Tod des Mitglieds werden die personenbezogenen Daten des Mit-
glieds archiviert. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die Kassenverwaltung 
betreffen, werden gemäß der steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schrift-
lichen Bestätigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt.



Mehr als nur ein 

Glücksmoment.

Weil Sport 
uns alle verbindet,

engagiert sich die Sparkasse ganz 

besonders in diesem Bereich. Ob alt 

oder jung, Hobby- oder Leistungs-

sportler:in, Menschen mit oder ohne 

Behinderung: Wir bringen mehr 

Bewegung in unsere Gesellschaft. 

Weil9s um mehr als Geld geht.


